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1 Einführung

Im vorliegenden Heft werden die Ergebnisse der

Statistik der Kaufwerte für landwirtschaft-
lichen Grundbesitz

für das Jahr 1990 veröffentlicht.

Durch das Gesetz über die preisstatistikl ) vom
9. August 1958 ist für Zwecke dieser Statistik
die Erfassung der Preise für nach Arten und
Merkmalen bezeichnete Grundstücke vorgeschrie-
ben. Gegenüber der Statistik für die Jahre
1974 bis 1989 ergaben sich keine methodischen
Änderungen, so daß hinsichtlich der Zielset-
zung dieser Statistik, ihrer rechtlichen und
methodischen Grundlagen sowie der Vergleichs-
möglichkeiten mit vorangegangenen Erhebungen
auf die ausführlichen Hinweise in dem Be-
richtsheft für das Jahr 1974 verwiesen wird2).

In den Bundesländern Niedersachsen (ab l98l)
und Baden-Württemberg (ab 1985) wurde der MeI-
deweg der Kaufwertestatistik organisatorisch
mit den Genehmigungsverfahren für Grundstücks-
veräußerungen nach dem Grundstücksverkehrsge-
setz vom 28. Juli 1951 (BGBl. I S. 1091 ) ver-
bunden. In diesen beiden Bundesländern werden
die Durchschläge der erforderlichen Genehmi-
gungsbescheide der Landwirtschaftsämter sowohl
an das zuständige Finanzamt als auch an das
Statistische Landesamt weitergeleitet. In
Rheinland-Pfalz wird die Erfassung des land-
wirtschaftlichen Grundstücksverkehrs seit
1982 durch die nach dem Bundesbaugesetz vom
23. Juni 1960 (BGBI. r S.341, ss 137 bis 144)
tätigen cutachterausschüsse bei den Landkrei-
sen vorgeno*,nan3 ) .

Die Ergebnisse für die Jahre .l974 bis 1989
wurden auch in der Zeitschrift',Wirtschaft und
Statistik" kommentiert4). ri. vorliegende
Statistik ergänzt die seit l96t 9eführte Sta-
tistik der "Kaufwerte für Bautand"5).

1)
2l

BGBI. I S. 505, § 2 Nr. 5 und s 7.Fachserie 3, Reihe 2.4. Siehe auch nWirt-
schaft und Statistik", 4/1 973 und 7/1976.
Zu den Verfahrensänderungen in den genann-ten drei Bundesländern siehe nWirtschaft
und Stati,stik" 11/1982, 11/1983 und 10,/1986."Wirtschaft und StatistLk" 7/1916, 1/197't,
1O/19'77, 1O/1978, 1O/1979, 1O/1980,
11/1981, 11/1982, 11/1983, 1O/1984,10/1985, 10/1 985, 1 O/1987, 1O/1988,
10/1989 und 1 1,/1 990.
Fachserie 17, Reihe 5; Vierteljahres- undJahreshefte.

3)

4)

2 Abgrenzunq des Erfassungsbereichs

In die Kaufwertestatistik werden alle KauffäI-
1e einbezogen, bei denen die veräußerte FIäche
der landwirtschaftlichen Nutzung mindestens
0,1 ha (= 10 Rr = I 000m2) groß ist. Auch
KauffälIe von Betriebsgrundstücken im Sinne
des § 99 Abs. 1Nr.2 Ber"G5) sind in diese
Statistik einbezogen. Das ist der Grundbesitz
von gewerblichen Betrieben, soweit er - losge-
Iöst von seiner Zugehörigkeit zu dem gewerbti-
chen Betrieb - einen Betrieb der Land- oder
Forstwirtschaft bilden würde (BeispieI: land-
wirtschaftliche Versuchsbetriebe von fndu-
strieunternehmen).

KauffäIle, die neben der FIäche der landwirt-
schaftlichen Nutzung auch Flächen anderer Nut-
zungen bzw. anderer Nutzungsteile oder anderer
Vermögensarten umfassen, werden nur dann in
diese Statistik einbezogen, wenn von dem Kauf-
preis mehr als 90 t auf die Fläche der land-
wi rtschaftlichen Nutzung entf ä1lt.

Nicht aufgenommen werden:

Eigentumsübergänge aufgrund von Flurbereini-
gungen, Enteignungen und Zwangsversteigerun-
9eD r

- Grundstückserwerbe von Todes wegen oder
durch Schenkung, Nachlaßteilung, Änderung
des ehelichen Güterstandes, Erwerb von
verwandten in gerader LinieT),

- Grundstücksflächen innerhalb des Gebietes
eines FIächennutzungs- und Bebauungsplans
einer Gemeinde, die aIs baureifes Land, Roh-
bauland, Industrieland, Land für Verkehrs-
zwecke oder Freiflächen (2.8. parkanlagen,
Spielplätze) verkauft werden. Die Angaben
über derartige Grundstücke sind in die Sta-
tistik der "Kaufwerte für Bauland,5) einbe-
zogen.

5) Bewertungsgesetz (BewG) in der Fassung vom
30. Mai 1985 (BGBI. I S. 845) und Allgemeine
Verwaltungsvorschrift über Richtlinien zur
Bewertung des land- und forstwirtschaftli-
chen Vermögens (BewRL) vom 17. November
1951 (BSIBI. I S. 397) bzw. vom 17. Januar
1968 (BSrB1. r S. 223).

7) Grundstückserwerb im Sinne des § 3 des
Grunderwerbsteuergesetzes (crEStG 1983)
vom 17. Dezember 1982 (BGBI. I S. 17i71.

-4-
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3 Verwendete Begriffe und Definitionen

§es-eB!!IäsI9
Die Gesamtfläche umfaßt die volIe Flächengröße
des Grundstücks (bzw. sämtlicher Grundstücke)
eines Veräußerungsfall."8) ohrr. Rücksicht
auf die Nutzung.

EIäsEe-9es -Iee9c!sg:sheE!! lehes-Nu!zsls
Die Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung
(FdIN) umfaßt nur diejenigen Flächen, die
nach den Rechtsvorschriften für die Einheits-
bewertung6) zur landwirtschaftlichen Nutzung
gehören und einer Pauschalbewertung unterlie-
gen, im wesentlichen also die Flächen des
Ackerlandes und des GrünIandes. Die Abgrenzung
der Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung
deckt sich nicht voll mit der in der Agrar-
statistik üblichen landvrirtschaftlich genutzten
Fläche (LF); denn u.a. zählen diejenigen
F1ächen, die bei der Einheitsbewertung einer
Sonderbewertung unterliegen (u.a. garten- und
weinbaulich genutzte Flächenl, zur LF, aber
nicht zur FdlN. Die Zuordnung der Flächenkate-
gorien der Agrarstatistik zu denen der Ein-
heitsbevrertung des land- und forstwirtschaft-
Iichen Vermögens ist in der Veröffentlichung
'Kaufwerte für landwirtschaftlichen Grundbesitz
1989"9) in "in", Übersicht (Seite 6) aus-
führlich dargestellt.

$sE§5E
Die durchschnittlichen Kaufwerte werden aus
den Preisen ermittelt, die für jeden einzelnen
Kauffall erfaßt werden. Die Preise je Kauffall
umfassen neben dem gezahlten Geldbet,rag .auch
den in DM ausgedrückten Wert alIer vom Käufer
zugunsten des Veräußerers vertraglich aufzu-
bringenden grundstücksbezogenen Leistungen
(Restwert von übernommenen, noch nicht getilg-
ten Hypotheken und Wert eines etwaigen Tausch-
grundstücks). Bei wiederkehrenden Leistungen
(Renten, AItenteiI, wohnungsrecht und dgl.)
ist deren Kapitalwertl0) .ng.".tzt. Die kraft
Gesetzes auf der Veräußerungsfläche ruhenden
Abgaben und Leistungen sind in den Angaben
über den Preis nicht enthalten, es sei denn,
der Käufer hat Zahlungsrückstände des Veräuße-
rers übernommen. Nebenkosten, wie Grunder-
werbssteuer, vermessungskosten, Genehmigungs-
gebühren, llaklerkosten usw. l werden nicht in
die Preisangaben zu dieser Statistik einbe-
zoge n .

8) Im folgenden werden die Bezeichnungen
"Veräußerungsfall" und "I(auffalI" synonym
ve rwendet .9) Fachserie 3, Reihe 2.4, Bestellnummer:
20 30 240 - 89 700.

10) §§ 13 und 14 BewG; S. Fußnote 6.

-E!!!1s sme ßzahI

Die Ertragsmeßzahl (EMZ) kennzeichnet die na-
turale Ertragfähigkeit des Bodens aufgrund
der natürlichen Ertragsbedingungen, insbeson-
dere der Bodenbeschaffenheit, der Geländege-
staltung und der klimatischen verhältnisse.
Sie wird anhand der Ergebnisse der amtlichen
Bodenschätzungll) berechnet und bildet eine
der Grundlagen für die Einheitsbewertung und
damit für die Besteuerung des land- und forst-
wi rtschaftlichen Vermögens.

!r!-9es -sc Eäs gerle!-9ts sqs!qsEe
Bei den VeräußerungsfäIlen von Flächen der
Iandwirtschaftlichen Nutzung wird zwischen
folgenden Arten unterschieden:

- Veräußerung von Flächen o h n e Gebäude
und o h n e Inventar; dazu zählen auch
die Stückländereienl2) =orri. diejenigen
Flächen, die von den zum Zeitpunkt des Ver-
kaufs weiterhin existenten Betrieben veräu-
ßert rrurden (Abverkäufe) ;

- Veräußerung von Flächen
und m i t Inventar;

- Veräußerung von Flächen
ohne fnventar.

m i t Gebäuden

m i t Gebäuden

Die wenigen FäIle, bei denen ausnahmsweise
F1ächen der landwirtschaftlichen Nutzung ohne
Gebäude, jedoch mit Inventar veräußert wurden,
werden bei der Aufbereitung mit den KauffäIlen
von Flächen ohne Gebäude und ohne Inventar zu-
sammengefaßt.

tl Hinweise zu den Tabellen
In Tabelle 1 werden die Ergebnisse säntlicher
VeräußerungsfäIle für die Regierungsbezirke,
die Länder13) ond das Bundesgebiet ohne Un-
tergliederung nach den vorstehend erwähnten
drei Veräußerungsarten nachgewiesen, in Tabel-
Ie 2 für die l,änderl3) ,r,d das Bundesgebiet
dagegen getrennt nach diesen drei Veräußerunga-
arten.

Da diese Statistik in erster Linie auf den
Nachweis von Kaufwert.en für landwirtschaftlich
genutzte F I ä c h e n ausgerichtet istr

1l)

121

cesetz über die Schätzung des f,ulturbodene
(Bodenschätzungsgesetz - BodSchätzG) vom
15. Oktober 1934 (RGBl. I S. 1050).
Nach § 34 Abs. (7) BewG sind Stücklände-
reien einzelne land- und forstwirtschaft-Iich genutzte Flächen, bei denen <lie tlirt-
schaftsgebäude oder die Betrieb8mittel
oder beide Arten von WirtBchaftsgiltern
nicht dem Eigentümer des Grund und Bodena
9ehören.
Ohne Hamburg, Bremen und Berlin.

-5-
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werden in Tabelle 3 die Ergebnisse für die
VeräußerungsfäIle von Flächen o h n e Ge-
bäude und o h n e Inventar in weitergehen-
den Gliederungen nachgewiesen, und zwar

nach Größenklassen der FdlN und

nach Größenklassen der Ertragsmeßzahlen

Vergleichszahlen aus den Vorjahren sind für
das Bundesgebiet in Tabelle 4.1 und für die
Stadtstaaten Hamburg und Bremen in Tabelle 4.2
enthalten. Weiterhin werden Vergleichstabellen
mit Ergebnissen für FälIe, bei denen Flächen
der landwirtschaftlichen Nutzung o h n e
Gebäude und o h n e Inventar veräußert
wurden, für die Jahre 1980 bis 1990 für Län-
derl2) und Regierungsbezirke (TabelIe 4.3)
sowie mit Ergebnissen für das Bundesgebiet in
der Gliederung nach Flächengrößen- und Er-
tragsmeßzahlklassen (Tabe1le 4.4) veröffent-
1icht. Die Veränderungen in den Veräußerungs-
fäl1en, der Fläche der Iandwirtschaftlichen
Nutzung und in den durchschnittlichen Kauf-
werten (im Zeitablauf ab 1975) sind in dem
nachstehenden Schaubild wiedergegeben. Kreis-
ergebnisse für 1990 sind a1s VerhäItniszahlen
in einem Schaubild für das Bundesgebiet dar-
gestellt (siehe Seite 8).

5 Veränderun en enüber 1 989

Die Zah1 der in dieser Statistik erfaßten Ver-
äußerungsfälle lag '1990 um 5 t und deren ce-
samtfläche und Fläche der landwirtschaftlichen
Nutzung um rund 8 t bzw.7 t unter den Ergeb-
nissen des Vorjahres.
Die Kaufwertsumme sämtlicher Fälle im Bundesge-
biet (ohne Stadtstaaten) stieg dabei von 1,591
Mrd. DM um 34 Mill. DM (+ 2,1 t) auf 1,525 Mrd.
Dt'l , die der FäIle von Flächen ohne Gebäude und
ohne Inventar von '1 r375 Mrd. DM um 2g MiIl. DM
(+ 2,1 t) auf 1,404 Mrd. DM an.
Der durchschnittliche Kaufwert je ha FdIN der
ohne Gebäude und ohne Inventar veräußerten
Flächen lag im Jahr 1990 mit 33 G39 DM um
2 7'l 5 DM (+ 9,8 t) höher ars im Jahr 1gg9
( 30 924 DM) .

Beim Vergleich der Veränderungen der durch-
schnittlichen Kaufwerte für landwirtschaftliche
Grundstücke je ha FdIN im Zeitablauf ist zu be-
rücksichtigen, daß den für jedes der Berichts-
jahre berechneten Durchschnittswerten die Anga-
ben der jeweiligen zu dieser Statistik ange-
fallenen VeräußerungsfäI1e - ohne Gewichtung
nach preisbeeinflussenden eualitätskriterien -
zugrundeliegen; die Ergebnisse lassen daher
nicht die echten Preisveränderungen im Zeit-
ablauf erkennen.

-6-
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Gesetz tlber dle Prelsrtatlstlk
Voa e. Augul test

(BGBl. I S.6051

Dct Bundert.g hct dar lolgcndc G"tcts bcrölorrcn:

It
lm G.llung3bcreiö dlcrcl Gct'ts't Yitd Gin' Pr?i33t'tirtik rlr

Bundcrtt.lr3til durögcluhrt'
l2

Dic Sltlistrk cr.lrcdt rlö 'utt. Prcise lur land' und torttYittrdlalttidlc und gcwcrbllöc Giltcr- 
"ri.r", Stulc dcr Erzeugung odcr Gcwlnnung-' dct Bc' und Vcr-
iä"itung, dcr Gro0han-dck' dcr Einzethand'I3 und dGt Au0cn'
händcl3,

2. Plaise und Enlgellc lÜ' We't' und Dicn3tlcirtuogcn' 3owcrl

niöt In Nummcr 3 genonnt'
r. priir" und Enrgelre fur verkebrrlclrtungen rovi. Enlgcllc tür

dic Vcr<torlerung von Söil{en'
r. üiet"n und Plöten tür RäumG und Grundstüüe'
5. Prersc lur Grundstuctc

!3
(l) Dre Statlttrk naö l2 Nt' t ?ttrßt dic Pretlc-hir nrö Art'

soric,ä,,aritar und l{ondelsbcdingungen bczcidlnctG GütGr'

(2, AuskunltsPniötiq sind diG landwirtschaltliöcn''orstwrtt'
ti"i,ii.tt". und gcwerbliöen Untcrn€hmen' Behötden und Einrich'
tungen. Di'r Erhebungcn wetdcn bei hööstcnr 25üXl Aurlunltr'
pllrdrrigcn durögcluhrt. 

0 a

ll) DiG Sl.lirril nrö C2 Nr'2 crlalt dic Preirc und Enlgcltc tür

noä er,"n und Mcrlmalcn bc!'ldloctc WctL' und Dicost'
leistungen.

l2l Aurtuntßp0iötrg rrnd diG Untctnchmcn und sclbrlöndlg täti'
..',PcrrohcndelWerk.undD.Gn3dci3tungrbcrctdrrrowicBchör.
ä." '..i ii"trötungcn. Dic Erhcbungen wcrdcn bei hÖdrtt'nr
t0 OOO Ausk unttspn iötigen durdrgclühsl'

ts
(t) Dia Strtislik nadr C2 Nt'3 crlrOt dle Ptelsc und EotgcltG lür

n"ä ,qa.n und I'lcrkmelcn bezciönetc Leistuogcn und Ncbcn'
i.l.ang"n im Verkchr lovie dic Eatgcltc lür di' vctdr'rtcrung
,or. ,."ä Arten b.teiönctcn Söil'cu'

(2) AuslunltlPniötig 3ind die Untcrnchorn uad tclbrtÖndig tätl'
e;';;;t-;;;, äic virlchrrlcittunsen crbrinsca od's vcrEilt'ln
;;;t - in Fällen dcr Ernluhr von Gütern - in AnrPrudr achncn'
iäirr-ilt.. bezahlen odct crhaltcn sowic Behördcn und Einriö'
tung.n des Verkchrtucsana'

t6
Itl Dic Stati3tik naö C 2 Nt' { crlrtl

l. die Mielen und P'ötcn einsölie0liö Uolagcn und Zu'
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2. die Mieten und P.ölcn lils aaö ArtGD uad Mcrtarlcu bc'
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ErhebuBg.n in türs.rcE Zcltrbttöldaa durögctüblt vcrdtD. tosclt
yirtrödßpol.liröc Grtlndc cr swlrgcod crtotdcra.

(31 Bcl Gätcro odcr Dlcnrtlcirtuagcn, bcl dcaco Prcirvcrlnde'
rung.o nut in löngcrco Zcitlbstäldco rurzuttetco p0cgcn, Löooco
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tührung dcr Erhcbuogcn nadr dco Ablltsco 2 uod 3.

t9
(ll Dic Sl.ti3tik wird hiasiötliÖ der Prcisc lür Leirtungcn der
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bahnca uad dct Preisc uDd Eotgelt lür Sccvcrlchr.lcirtulEcD 3o-
wie hinriöttiÖ dGr Eatgclt. tilt dic Vcröattcruog von Sölües vosr
St!tictiröea Bundcramt crhoben uDd autbcrcit?t, rowclt alöt dic
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llo
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l€itunErEcEtrcr voo {. Jllulr lg:il (8und..grtcltbl. I S. l) ruö lo
Land Bcrlin. Rcölrvcrordnuagco. dlc rul Gruld dicrcr Gcretzcr cr'
lasreo wcrdoa. gcttca io Land Bcrlia Daö | la dct DrlttGE f,tbcs'
leltuugrgcacttct.

ltr
Dlcrcr Gcstr gtlt lE Surhad vo dco ZeitPualt rD, an dca drr

Gcactz ilbcr dtc Statirtlk filr Buodcrzwcdc voo l. Scpteobcr 1953
(Buadesgcr.trbt. I S. l3l{} lo Sacrlud la Kr.lt ttitt.

lu
Diercs Gcsett trltt ro Tage oaö riaor Vcrlüoduag iD Krutt'

Dic vÖrleluogsoL0igcn Rcdrtc d- BuDdc.r.tct sind gewehrt'

Dat vorslchGndo Gcrclr wlrd bicrrit vcrLilndct'

Bonn. dcn 9. Augurt t958

Dcr BuBd.lPrltidcBl
Thcodor H:ulr

Dct StcllvcrtralGr d?t BuDd.rk'Drl"'
Ludwig Erherd

Dcr BuadclmiDlttGt l0r Wlr tsch'lt
Ludwlg Ethard

I r Für die rKaufvertc für landvirtschaftllchen Grun'lbesltr 1990r zutrrftend.
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Fachserie 3: Land- und
FischereiForstwirtschaft,

Reihe l: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Diejährlich 6rscheinendeOusrschnittsvsröffentlichungsnthältzusammenlas-
sende Ergebnisse aus den verschiedenon Gsbisten d6r Landwirtscharlsstatistik.
U.a. werden Struklurdaten übsr Betriebe dsr Land- und Forstwirtschaft, über
Arbeilskräfte, Bod€nnutzung, Erträgs, Viehhaltung und tierische Erzsugung vsr-
öflontlicht. Angaben aus andar€n statistischsn Bereichen,2.8. über Düngemit-
tel, Preise und Löhne in der Landwirtschaft sowie den Nahrungsmittalverbrauch,
runden das Eild ab. lm Anhang werden Strukturdatsn für dio Mitgliedsländ6r der
Europäischen Gemeinschaltsn gebracht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: Eotii.bs
2.t.t : BotricbsgröBcnst?uktur
ln jährlichsr Erschoinungsfolgs enthätt dieser Bericht D6tsn über dio Größen-
struktur von landwirtschaftlichen Botrisben und Forstbetriebon und ihre Ver-
änderungen.
ln zweiiährlichor Periodizität werden Ergebnisso EUs dor Agrarberichterstat-
lung in folgsnden Hofton veröftantlicht:
2.1.2: Bodennutzung dci Ertricbo
2.1.3: Vichhalrung der 8ot?iob.
2.t.4: Botricbr.yltcmo und Stsndardb.tiicbrclnkommen
2.1.5: Sozlalökonoml3cho Vo.hältnl$c
2.1.6: B.litzvarhältniBsc in dcn landwlrtschafillchcn Botrlab.n
2.1.7: Außcrbctrieblicho Einkommon und Arbalttvcrhältnllr. tor au!-
gowählto Bctriob3grupp.n
2.2: Arbaitskräft.
Diese Veröffantlichung enthälr die Ergsbnisse der jährlichsn Arbeitskräfte-
erhebung in dor Landwirtschaft mil Angabsn übor Betrisbsinhaber, Familien-
angshörige sowi6 familionrromde Arboitskräfte nach Art und Umfang ihrer
Beschäftigung.
2.3: T.chnisch€ Bctrlebsmittol
ln dreijährlicher Erscheinungsfolg€ bringt diese Vsröffentlichung Nachwei-
sungen über dBn B€stand an Schleppern im Allsinbositz und im überbetrieb-
lichen Einsatz.
2.4 : Kaulwcrta tür landwirtschaftlichcn Grundbcrltz
Dies6 Statistik w€rtet jährlich dio Meldungon dor Finanzämler übor die Ver-
äußerungsfälle für Flöchen landwirtschaftlicher Nutzung aus.
2.S.: Sondorbolträga (u n reget mäßi gB Folgo)
Bish€r orschienen:
2.S.1 : Mothodischo Grundlagon dcr Agrarborlcht.rrtattung

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und pflanz-
liche Erzeugung
ln der Jahroszusammonstellung werdon die Anbaustatistiken mit den Ernto-
feststsllungen übsr landwirtschaftlichs Feldfrüchto und Grünland, Gemüse, Obst
und Weinmost ausgswiesen. Außordom findon sich Angabon über Boumschul-
gehölze, Weinbestände und -srz€ugung, Lagorbahält9r für Traubenmost und
Wein. Der Anhang enlhält srgänzende Daton übor Düngemitt6l, Nahrungsmittel-
verbrauch usw.
3.1 : Landwlrtschsftllchc Bodcnnutrung
3.1.1: Gliederung dci G.lamttlächen {orscheint 6b 1999 6ls Reih6 S.l)
3.1.2: Lendwirtrchattllch ganutztc Fläch.n
ln 6inom jährlichen Bericht (mit Vorbsricht) wird die l6ndwirtschaftlich
g6nutzto Fläche nach Kultur- und Fruchtarten sufgegliodort.
3.1.3: Gemorcanbaullächon
Disse R6iho berichtet iährlich über die Anbeuflächen von G6müse und Erd-
boor€n.
3.1.4: Baumobrlflächcn
Aus d6n fünljährl ichon Obstanbouorhobungen werden Strukturangaben über
Eetriobo, Anboullächon und Sorten nachgewiesen.
3.1.5: Rcbtlächcn
Dieser jährlicho Bericht onthälr sine sachtich und regional gegtiederts Be-
standsaufnahme dor Rsbflächon mit m6rktorientiorler produklion.
3.1.6: Anbeu von Zi.rEltlanzcn
Diese Veröffentlichung berichtot in viorjährlicher periodizität übsr den Anbau
von Elumen und Zierpllanzen für den Verkeul.
3.1.7: Baumschulcn, Baumschultlächcn und pllanz.nbcltändo
Die jährliche Veröff€ntlichung enthältAngaben überdie Beumschutfläche und
die Bestände an Forstpflanzsn sowio Obsl- und Zi8rgehölzsn.
3.1.8: Anbau von landwartschaf{ichon Zwl!chonfr0chton
ln diessm zweijährlich erschsin€nden Bsricht wsrdon dieAnbauflächen land-
wirtschaftlicher Zwischenfrüchte nach Pflanzenarten sowie dsm Nutzu ngszweck
nachgewiesen.

3.2: Ptlanzliche Erzougung
3.2.1: Wachstum und Ernte - Fcldfrüchto, Gemos., Obrt, Treuben -
ln u n re g el m ä ß i g e r Folge srschainen iährlich ca. I 4 Borichts mit AngabBn übor
den Wachstumstand, dio Erntevorschätzungen und dio endgültigsn Erntefsst-
stellu ngsn.
3.2.2: Weinerzeugung
Jährlich ein Bericht über die erzeugts Weinmenge und ihrs Verarboitung.
3.2.3 : Woinboständo und Lagorbohälter
Jährlich 6in Bsricht übor die Ergobnisse der Weinbestände und Lagerbe-
hälter nach kleinersn und größoren Vemoltungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
DasJahresheftenlhällErgsbnissederViehbestandsstatislik6n,d6r Statistiken
über Milcherzeugung und -veNondung, Schlachtungen und Fleischerzsugung,
Erzeugung von Gellügel sowi6 Flsischbeschau und Geflügolfl6ischuntor-
s uchu n g.
4. I : Vichb€stand
Jährlich vier Borichte inlormieron üb6r die Beständo 6n Schwoinon (April,
Aug., Dez.), Rindern und Schafen (Juni, Dez.), Plerden und Geflüget (Dez.).
4.2: Tierirche Ezeugung
Zu dieser Raihe orscheinon folgende Veröffentlichungen
4.2.1 : Schlachtungen und Fleischgewinnung (vi s rt I I j ä h rl i c h )

4.2.2: ililchetzeugung und -yoruendung (i ä h r I i c h )

4.2.3: Erzeugung von cotlügol (hatbiährtich)
4.3: Flclschuntorsuchung ( jä hrlich)
4.4: (unbesetztl
4.5: Hochree- und Kaistonlischoroi; Bod6nsaotircherol
Die Monats- und Jahresberichte bringen u.a. Anlandeergebnisso in dor Glie-
dsrung nach Fischarton, Fanggebieten, Anlandeplätzen sowie Nachweisungsn
über die Fischsreifahrzeuga.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung
5.1: Bodontlächo nach Art dor tatsächlichen Nutzung

(bis 1985 als Beihe 3.1.1 erschienen)
Disser Bericht informiert in vieriährlichem Abstand bis zur Kreisebene über
dio latsächlich6 Nutzung dsr Bodenfläche. Datengrundtag€ sind dis Liegen-
schEftskotaster.
5.2: Bodontlächo nach Art d6r goplanten Nutzung
ln diessm Heft wird ab 1989 vierjährlich bis zur Kreisebene die gsplsnte
Nut2ung der Bodsntläche, wie sie in der gemeindlichen Bauleilplanung zum
Ausdruck kommt, dargeslellt. Als Erhebungsgrundlage dienen die Flächen-
nut2ungspläne der Gemeinden.

Einzelveröffentlichu ngen
ln ca. zehniährlichem Turnus werden die Ergebnisse dor Landwirtschaftszählun-
gen und ihrer Nacherhobungen in Einzelheften herausgegeben.
Landwirtschaftszählung t979
Hoft 1 : Arbeitsverhältnisss in den land- und forstwirtschaftlichen Botriebon
Hsfl2: Betrisbe nach dem Schwerpunkt ihrsr Viohhaltung
H6ft 3: Bgsitzvorhältnisss, Zimmerusrmietung, Wohnhausausstattung
Heft4: Landwirtschaftlicho und nichtlandwirtschaftliche Ausbildung, Haushalt-

struktur, sozials Sicherung
Heft 5: Melhodische Grundlagen
Hsft0: Strukturdaten für Landwirtschaftliche Wirtschaftsgebiote
Gartcnbau.rhcbung 1981 /82
Wcinbeuerhcbung 1979/8O
Blnnenrirchcroierhobung ßA I I A2

Systematiken
Systomatischos Güteruszsichnis für Produktionsst6tistikon, Ausgabe 19g9.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1 1 52, 7 4OB Kusterdingen, erhältlich.











Veröttentllchungen mlt gesamtdeutschen Ergebnlssen bzw.
Angaben für dle neuen Bundesländel
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